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Keues in Kürze
Zu der Wahlvorlage der Regierung werden zu

nächſt die Länder Stellung nehmen Die Zahl der
Reichstagsabgeordneten wird darin nicht herab
geſetzt Letzteres ſoll erſt in einem beſonderen Ge
ſetzentwurf durchgeführt werden der aber noch
nicht in Angriff genommen iſt was wohl ſo viel
bedeutet wie man trau ſich nicht recht heran

Die bereits in die Oeffentlichkeit gelangte
Nachricht daß der Diſziplinarſenat in Naumburg
zegen Landgerichtsdirektor Hoffmann in Magde

urg die Diſziplinarunterſuchung eröffnet habe
rifft wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt
nitteilt zu Das Juſtizminiſterium hatte eine
Veröffentlichung dieſer Nachricht erſt beabſichtigt
venn ihm der Beſchluß vorgelegen hätte
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Der ehemalige Reichskanzler Dr Luther iſt
iach dreitägigem Aufenthalt in Caracas der
Hauptſtadt Venezuelas nach Columbia abgefahren
Er ſetzte ſeinen Beſuch der hauptſächlichen deutſchen
Niederlaſſungen in ganz Südamerika fort
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Die Verhandlungen über den kontinentalen
tahltruſt ſind an den unerwartet hohen und für

Deutſchland und Frankreich unerfüllbaren Forde
ungen Belgiens in letzter Stunde geſcheitert Wie
verlautet ſollen im September neue Verhand
ungen ſtattfinden
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Wie wir erfahren iſt von der Mehrheit der
deutſchen Eewerkſchaften eine nochmalige finan
jielle Hilfeleiſtung für den zuſammenbrechenden
engliſchen Bergarbeiterſtreik abgelehnt worden
kndlich ein Sieg der Vernunft
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Die engliſchen Bergarbeiterführer geben be
annt daß die Mehrheit der Bergarbeiter in
Nottinghamſhire den Vorſchlag annahm nach
welchem ein Exekutivausſchuß mit der Aufgabe

eventuellen Regelung
2

Das Echo meldet aus Genf Die abeſſiniſche
Regierung beſteht in einer zweiten Eingabe an
den Völkerbund auf Erledigung ihrer Proteſtnote
gegen das italieniſch engliſche Abeſſinienabkom
nen im Völkerbund und läßzt durchblicken daß
Abeſſinien im anderen Falle kein Jntereſſe am
Völkerbund mehr hat
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Der Verſuch der belgiſchen Regierung die be
rohliche ſchwebende Schuld der kurzfriſtigen
chatzſcheine dadurch zu konſolidieren daß ſie den

Inhabern Anteile an der Staatsbahn zum Um
auſch anbot hat großen Erfolg gehabt Es
wurden rund 4,22 Milliarden Fr umgetauſcht und
nur ,462 Milliarden Schatzſcheine zur Einlöſung
in Geld vorgelegt Dieſer Erfolg iſt ein ſtaunens
werter Beweis des Vertrauens der Belgier in die
Regierung denn die Eiſenbahnbonds ſind durch
aus nicht ſonderlich ſicher da die Bahn Staats
rigentum iſt alſo keinerlei beſondere Garantien
ür die Anteilseigner bietet und da ſie außerdem
mit erheblichem Verluſt arbeitet den Verluſt
hofft man freilich durch Reorganiſation der Ver

waltung zu beheben
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Jn dem franzöſiſchen Städtchen Franceoville
am es anläßlich der Beſtattung eines von der
front übergeführten gefallenen Soldaten zu Zu
ammenſtößen mit Kommuniſten die ſich des Sar
es bemächtigten die Trikolore durch die rote

Fahne erſetzten und den Toten zum Gemeinde
riedhof trugen Erſt nach einem Handgemenge
zuf dem Friedhof konnte die Beſtattung vor ſich
ehen
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Eine aus drei Torpedobooten und zwei Unter
eebooten beſtehende franzöſiſche Flottille iſt von
Lherbourg zu einer einmonatigen Propaganda
ahrt in der Oſtſee in deren Verlauf Oslo Stock

holm und Gdingen der neue polniſche Hafen
beſucht werden ſollen ausgelaufen
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Wie aus Madrid gemeldet wird hat General
Primo de Rivera geſtern erklärt Spanien ver
lange die Einbeziehung Tangers in ſeine marokka
niſche Protektionszone Tanger würde in den
Händen der Spanier eine Garantie für den Welt
frieden bedeuten
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Die Londoner Daily Mail meldet aus
inger Bei Scheſchauen haben die Spanier eine

hwere Schlappe erlitten 1200 Spanier ſind tot
oder verletzt in die Hände der Marofkaner ge
ſallen die ſich Schehuans wieder bemächtigi haben

etraut werden ſoll über den Frieden mit den
u andeln mit der einzigen Be

agung der Bergarbeiter über

e

Maßregelung Hörſings
Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat den

Oberpräſidenten Hörſing in Magdeburg zu einer
amtlichen Erklärung über den letzten Hörſingartikel
gegen die preußiſche Juſtiz aufgefordert nachdem
die perſönliche Ausſprache des Miniſters mit Hör
ſing dieſen nicht zu einer Abſchwächung ſeines
Artikels beſtimmen konnte Mit dem neuen Fall
Hörſing wird ſich nunmehr das preußiſche Geſamt
miniſterium zu beſchäftigen haben

Der beanſtandete Artikel war nur in dem
Magdeburger ſozialiſtiſchen Blatt ungekürzt er
ſchienen die zahlreichen demokratiſchen und ſozia
liſtiſchen Blätter die ihn ebenfalls brachten hatten
die ſchlimmſten Stellen wohlweislich weggelaſſen
ſo z B das hieſige Volksblatt und das Ber
liner Tageblatt Da Hörſing mit ſeiner Eigen
willigkeit und ſeinem revolutionären Ungeſtüm
ſchon mehrfach ſehr ſtörend in die Kreiſe der Re
gierungspolitik Preußens und des Reiches ein
gegriffen hat kann man auf das Ergebnis ge
ſpannt ſein Denn letzten Endes geht es da nicht

einfach nur um irgendeinen ungebärdigen Ober
präſidenten ſondern um einen Kampf zwiſchen
der verfaſſungsmäßigen preußiſchen Staatsgewalt
und dem zur Jllegalität neigenden Reichsbanner

Da Severing nicht allein ſteht ſondern ins
beſondere den trotz ſeiner ſozialiſtiſchen Partei
richtung ſehr ſtaatsbewußten Miniſterpräſidenten
Braun hinter ſich hat wäre nicht ganz ausge
ſchloſen daß dem Reichsbannergeneral diesmal
das Handwerk gelegt würde Jetzt wird fich
zeigen ob der preußiſche Miniſterpräſident nicht
nur gegen rechts eingeſtellt iſt ſondern überpartei
lich wie er es von ſich behauptet und wie es ſeines
Amtes iſt auch gegen links die Staatsautorität
durchſetzt Ein energiſches Durchgreifen würde ein
wichtiger Schritt zur Konſolidierung der ver
faſſungsmäßigen Zuſtände in Preußen und ein
Segen für unſer ganzes Land ſein

Herr Hörſing hat inzwiſchen ſeinen plan
mäßigen Urlaub angetreten
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Völkerbunös
ſchwierigkeiten

Der holländiſche Courant meldet aus Lon
don Bei Lloyd ſtanden am Samstag die Wetten
für eine abermalige Verſchiebung der Aufnahme
Deutſchlands in den Völkerbund 3

Die Londoner Times ſtellen in ihrem poli
tiſchen Wochenbericht eine auffällige Zunahme der
ernſten Differenzen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland feſt die nicht ohne Rückwirkung auf
die geſamte politiſche Lage und auf die Locarno
politik Europas bleiben könnten Nie ſei die
Sprache der franzöſiſchen Zeitungen gegen Deutſch

aggreſſiv W ſcharf geweſen

Vorfälle Nach allen bisherigen Erfahrungen
könne das auf ein völliges Scheitern der von
Deutſchland eingeleiteten Locarnopolitik hinaus
laufen
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Von ſchweizeriſchen Zeitungen wird gemeldet
daß angeſichts der neuen Gefahren im Völkerbund
eine Jntervention von zwei neutralen Mächten
bei Deutſchland aufgenommen ſei Nach weicher
Richtung dieſe Jntervention geht wird nicht ge
ſagt Jn Berlin iſt hiervon noch nichts bekannt
Es wird uns verſichert auch eine ſolche Jnterven
tion würde nichts an der Stellungnahme Deutſch
lands ändern zunächſt den Aufnahmebeſchluß in
Genf abzuwarten

Der franzöſiſche Botſchafter hat im Auswärti
gen Amt Herrn Dr Streſemann aufgeſucht Der
Pariſer Matin meldetete geſtern man habe in
Berlin nichts über die Beſatzungsſtärke geſprochen
wohl aber über die Frage der alliierten Kontroll
kommiſſion nach dem Eintritt Deutſchlands in den
Völkerbund

Die Pariſer Havasagentur meldet Die Auf
gabe der beſonderen Völkerbundkommiſſion die
am 24 zuſammentritt wird die Zuteilung neuer
Ratsſitze an individuelle Staaten ſein Einſprüche
gegen neue ſtändige wie gegen halbſtändige Sitze
ſind inzwiſchen auch von China und Perſien ein
gegangen
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Das Journal meldet aus Warſchau daß Ver
handlungen über einen polniſch franzöſiſchen
Grenzgarantierungsvertrag auf Wunſch Pilſudſkis
eingeleitet worden ſind

Einberufung des Ruoväctigen

Ausſchuſſes des Reſchstages
Der Vorſitzende des Auswärtigen Ausſchuſſes

des Reichstages Abg Hergt hat nach Beſprechung
mit dem Reichsminiſter des Auswärtigen für
Ende des Monats vorausſichtlich Donnerstag dem
26 Auguſt vormittags 10 Uhr eine Sitzung des
Auswärtigen Ausſchuſſes zur Entgegennahme von
Erklärungen der Reichsregierung über die gegen
wärtige außenpolitiſche Lage insbeſondere auch
über die dringlichen Fragen der bevorſtehenden
Tagung des Völkerbundes in Ausſicht genommen

Eine ſaarländiſche Denkſchriſt

Nach einer Meldung der Täglichen Rund
ſchau aus Saarbrücken haben die Landesrats
fraktionen des Zentrums und der Deutſch Saar
ländiſchen Volkspartei dem Völkerbundsrat eine
Denkſchrift zugehen laſſen die ſich gegen den vor

herrſchenden Einfluß Frankreichs in der Saar
regierung richtet und den Völkerbund bittet dieſen
Zuſtand baldigſt zu beſeitigen da er dem Geiſte
des Saarſtatuts und dem ſo oft bekundeten Wil
len des Landesrates widerſpreche

Ein Mittelmeer Dreibund
Der Pariſer Herald meldet die bevor

ſtehende Einbeziehung Jugoſlawiens in das
italieniſch ſpaniſche Mittelmeerabkommen Durch
dieſe Erweiterung wärde das Mittelmeer
abkommen Gefahren für Frankreich in ſich
ſchließen gleichzeitig aber den neuen Dreibund
zum Herrn des Rittelmeeres machen Das
Journal ſchreibt Muſſolini erreicht ſein

Ziel mit ſeltener Hartnäckigkeit
Man wird die Beſtätigung dieſer äußerſt

bedeutungsſchweren Mitteilung abzuwarten haben
Bisher ſchien Jtaliens diplomatiſcher Vorſtoß im
Balkan und das in dichtes Geheimnis gehüllte
Vorgehen in Albanien gegen Jugoſlawien ge
richtet zu ſein Wenn jetzt Jugoſlawien Mit
verbündeter geworden ſein ſollte ſo würde das
ſeine Abkehr von Frankreich und alſo eine ſchwere
diplomatiſche Niederlage Frankreichs bedeuten und
gleichzeitig dem Abkommen eine bedrohlich e Spitze
gegen Frankreich geben

Bei der Wendigkeit Muſſolinis iſt nicht ganz
klar ob er wirklich mit dem Bündnis einen Vor
ſtoß gegen Frankreichs Mittelmeerſtellung be
abſichtigt oder ob er nur einen Druck auf Frank
reich ausüben will damit dieſes in Marokko und
Tanger den ſpaniſchen und in Tunis den italieni
ſchen Wünſchen auf Einräumung beſonderer Rechte
an die dort zahlreich wohnenden Jtaliener nach
kommt Jm übrigen wird man annehmen
müſſen daß England in Muſſolinis Pläne ein
geweiht iſt und ſie unterſtützt denn daß Muſſolini
es wagen ſollte lediglich auf Spanien und Jugo
ſlawien geſtützt ſich gegen England und Frank
reich zugleich zu wenden iſt nicht ſonderlich wahr
ſcheinlich Jedenfalls verdient die Entwicklung im
Mittelmeer und die italieniſche Expanſionspolitik
immer mehr die volle Aufmerkſamkeit unſerer
Diplomatie

Die angebliche Leiche Kitcheners
Der von dem Journaliſten Power aus Nor

wegen nach London gebrachte Sarg der angeblich
die irdiſchen Ueberreſte Lord Kitcheners enthalten
ſoll iſt von der Londoner Kriminalpolizei be
ſchlagnahmt worden Laut einer amtlichen Mel
dung iſt der Sarg der angeblich die Leiche Lord
Kitcheners enthalten ſollte zweifellos neu und
hat unverkennbar keine menſchlichen Ueberreſte
enthalten Es wird jetzt bekannt daß der Sarg
nicht aus Norwegen ſondern aus Schottland ge
kommen iſt Jn dem Sarge wurde als er ge
öffnet wurde eine Granate mit Kupfermantel
aber kein Leichnam gefunden

Wie aus San Diego Kalifornien gemeldet
wird wurden von Beamten der amerikaniſchen
Regierung der mexikaniſche General Eſtrada und
150 mexikaniſche Staatsangehörige verhaftet die
Vorbereitungen für eine Revolution in Mexiko
getroffen haben ſollen Große Mengen von
Waffen und Munition ſollen beſchlagnahmt wor
den ſein
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Wie die Neuyvorker Ah ciated Preß aus Mexiko
meldet iſt der letzte Sonntag der dritte Sonn
tag ſeit Beginn des Konfliktes zwiſchen katholiſcher
Kirche und Staat ruhig verlaufen

der anderen Seite

Die andere Seite
des Reichsehrenmales
Von Walther Lambach M d R

Die Frage des Reichsehrenmals war in Ge
fahr in politiſchen und wirtſchaftlichen ter
eſſentenſtreit za entarten Dem Verfaſſer hrt
das Verdienſt in den nachſtehenden der Poli
tiſchen Wochenſchrift entnommenen Ausführun
gen ihr die Würde wiederzugeben und ihr
zugleich eine ganz neue Seite abzugewinnen
Es iſt vielleicht das Beſtez was bisher zu der
Frage geſagt worden iſt Die Schriftleitung

Die Engländer haben an einer Stelle ihrer
Hauprſtadt die etwa dem Beginn unijierer
Linden am Poariſer Platz entſpricht ein

Chrenmal für die Toten des großen Krieges
errichtet Ein Steinſarkophag auf zehn Meter
hohem Steinſockel an deſſen beiden Längs
ſeiten Flaggen lehnen und zu deſſen Füßen
täglich neue Kränze und Blumenſträuße liegen

Wer vorbeigeht nimmt den Hut ab und
ſchaut andachtsvoll hinüber zum Sarkophag
mit ſeiner Jnſchrift Unſern ruhmreichen To
ten zu den Fahnen und zu den Kränzen und
Blumen die Liebe und Verehrung dorthin ge
legt haben

Auf fünfzig Menſchen zählt man kaum einen
der ſich der Ehrerbietung vor den Toten ent
zieht und den Hut auf dem Kopfe läßt Das
ilt auch für die Jnſaſſen der Autobuſſe und
onſtiger Gefährte

So in London
Die Flaggen die je drei zu beiden Seiten

in vergoldeten Ringen ſtecken ſind auf der
einen Seite der Union Jack dann die Flagge
des Königs weiß mit rotem Kreuz und die
blaue Flagge der Royal Naval Reſerve auf

Union Jack die
Königsflagge und daneben die rote Handels
flagge von Großbritannien enUebertragen wir den Gedanken einmal ver
ſuchsweiſe auf Berlin Am Eingang der
Straße Unter den Linden dort wo jetzt die
für die Berliner Parkanlagen beſtimmten
neuen Statuen probeweiſe aufgeſtellt werden
erhöbe ſich das Monument Unſeren ruhm
reichen Toten ſtände darauf Zu ſeiner Seite
wehten friedlich nebeneinander die ſchwarz
rotgoldene Nationalflagge und die ſchwarz
weißrote Handelsflagge mit der ſchwarz rot
goldenen Göſch Jn der Mitte zwiſchen bei
den die Adlerſtandarte des Reichspräſidenten
Auf der andern Seite dieſelbe Anordnung
aber an Stelle der Handelsflagge die ſchwarz
weißrote Kriegsflagge mit dem Eiſernen
Kreuz und neuerdings ebenfalls der io
nalfarben Göſch in der oberen Ecke

Der Flaggenwirrwarr wäre genau ſo
groß und genau ſo klein wie in London Aber
wie ſtünde es umdie einheitliche
Ehrfurcht der Vorübergehenden
Wie viele würden wohl bereit ſein gleichzeitig
dem Gedenken der Toten des gocßen Krieges
und den Flaggen beider Bekenntniſſe ihre
Reverenz zu erweiſen

In der WeſtminſterAbtei in London haben
die Engländer den deutſchen Komponiſten
Händel inmitten der engliſchen Ceiſteshelden
beigeſetzt und geehrt Er hat den Engländern
in ihrer Sprache und in ihrem Lande aus der
Seele geſungen So haben ſie ihn zu dem ihren
gemacht und in ihrer Ehrengruft be attet

Was die Weſtminſter Abtei für die Einheit
Englands bedeutet empfindet vielleicht am
ſtärkſten der Deutſche der unter dem vielfälti
en Zwieſpalt ſeiner Nation leidet Sie be
tatten alles was ſie als engliſch als groß und

erhaben empfinden in dieſen weiten gotiſchen
Hallen Da ruht ſowohl die Königin Eliſabeth
wie ihre Gegnerin Maria Stuart da ruhen die
beiden Pitts und der Geſchichtsſchreiber Ma
caulay der RNordpolfahrer Franklin und der
Afrikareiſende Livingſtone Auch Warren
Haſtings der Bezwinger JIndiens Zwiſchen
ihnen allen unter ſchlichter aber um ſo eindrucks
vollerer Grabplatte der Unbekannte Soldat
aus dem großen Kriege

Ein Grab in der WeſtminſterAbtei iſt die
höchſte Ehre die die engliſche Nation zu ver
32 et Es reiht den Toten ein in die lange

ihe der Träger engliſcher chte Durch
dieſes Grab des Unbekannten Soldaten iſt der
große Krieg mit all ſeinemnem Stolz eingereiht in die h nd lei

Die Träger unſerer deutſchen Geſchichte
ruhen in den Domen zu zu Memleben
zu Speyer zu Palermo zu Wien zu Pots
dam und an hundert anderen Orten Unſere
Krieger deckt der Raſen decken die Meere der
ganzen Welt Wo iſt die Stätte in der
uns der Atem der ganzen deut



Seſch ihre umfängk ſo umfängt

wir in it und Ge rtGebet keſerer 3 Jukunſt u ver

Auf dem Teutoburger Wald ragt der Hermann empor am Ricberwatd ernen
Bei Leipzig der Freiheitsdom der Völker

t ſoll dem großen Kriege im
rka oder auf einer Toteninſel im

Rhein oder Unter den Linden in Berlin ein
Reichsehrenmal geſetzt werden Man ſtreitet
über die er von Landſchaften Man will
Künſtlern die Entſcheidung übertragen Alle
Gefühle von zarter Wehmut bis zum Vergel

r und Racheſchwur wollen ihren Ausdruck

Der preußiſche Miniſterpräſident Braun hatgeſchichtlichen und politiſchen gezeigt e
er ſich für die Schinkelſche Hauptwache Unter
den Linden einſetzte als geeigneten Platz für
unſer Ehrenmal Hier webt deutſche und preu
ßiſche S ihr unvergleichlich Lied Hier
bleibt das Herz Deutſchlands ob auch der
Kaiſerglanz erloſchen iſt Hierher gehört das

Ehrenmal des Reiches dieſes Kleindeutſchen
Reiches das Bismarcks Titanenfauſt erſchaffen
und das nach dem Zuſammenbruch der inſtink
m Wille des Reichsvolkes zuſammengehalten

Aber das Kleindeutſche Reich ob Kaiſerreiader Republik iſt nicht Deutſchland D c t 9

land iſt größer Jn Deutſchland liegt auch
Oeſterreich liegt Sudetendeutſchland liegt
Tirol Danzig und Memel Dieſes ganze
Deutſchland beweint ſeine Söhne fühlt ſich in
gemeinſamer Verfehmung als ein einheitliches
Geſamtvolk Für dieſes ganze Deutſchland
gibt es ebenfalls eine Stätte der Weihe die
allen deutſchen Stämmen errichtet iſt für eine
Freiheitstat die ſie dereinſt alle gemeinſam ge
an Das iſt das Völkerſchlachtdenkmal zu Leip
zig mit ſeiner Krypta unter der bisher nur der
Jee nach die Toten der Völkerſchlacht ruhen
und mit ainem gewaltigen Kuppeldom Dieſe
Stätte k e zur Ehrenhalle der großen Toten
des ganzen deutſchen Volkes werden Sie um
fängt die Erinnerung an den Freiheitskrieg
nicht nur der Reichsdeutſchen das ganze

Deutſchland ſtand zuſammen Und das ganze
Deutſchland ſtrömt auch heute noch alljährlich
in Leipzig zuſammen Wer geſamtdeutſche
reden machen will der ſchaffe dort im

trreiheitsdom auf den Leipziger Schlachtfelddie e für die gro ehe gtiowern
r mit Gedenkſteinen iſt es ni tanGedenkſteine und Büſten ſchaffen ein

doch niemals eine wahre Weiheſtätte Sie ver
langt mehr Sie verlangt alles was der
gen un auf Erden ließ Sie ver
angt ben Körper in dem einſt ſeinſt ſeine Seele ge
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Am Kickerlingsberg in Leipzig hat man dieGebein pr ußiſcher Frriheigkatngfer gefun
den an ſſetze ſie in der Krypta des Frei
heitsdomes bei Und man ſcheue nicht den Vor
wurf der Nachahmung fremder Sitten wenn
ſie gut ſind Man hole die Gebeine
eines unbekannten Soldaten aus
Flandern aus Rußland aus Italien und viel
leicht aus Serbien bette ſie neben jene Toten
der Völkerſchlacht und ſage auf ihren Grabſtei
nen daß ſie für ihr Land fielen Dann haben
wir das würdigſte geſamtdeutſche Gedächtnis
mal deſſen zu ſchaffen wir fähig ſind Dann
hoben wir aber auch das Gedächtnis dieſes
e Wingeheſt Werden des deut

olkes an deſſen terfü ia ſſ eiterführung wir alle
nd wenn ſie einſt ſterben die Großen dieſes Krieges die Großen auch des m

man biete ihnen ein Ehrengrab im Freiheits
dome Auf ihre Gräber wird man ſchreiben
können Für ſeine Lande überquerte er als

Das gefährliche Dentſchlandlied
Rektor Bertram in Rüdesheim am Rhein

wurde vom fr Militärgericht in
Kobleng zu 500 Geldſtraße oder
Monaten verurteilt weilSchüle inem Ausflug DeutſchenEck das atſhianeſies geſunden hatten

frangzöfſchenn aber die Marſeillaiſe in Deutſchland
irgendwo geſungen wird dann reißen unſere
Jnternationaliſten die Knochen zuſammen
und ſtehen ſtramm Das iſt deutſch

Wir ſingen einen ſüßen Geſang
Herr Kuttner iſt bekanntlich eine der Grö

en der Sozialdemokratie und nebenbei Schriſt
leiter eines Witzblattes Dieſes Witzbkatt
brachte kürzlich ein Gedicht betitelt Die
heiligen drei Könige Welcher Art die Poeſie
dieſes Witzblattes iſt dafür möchten wir nur
eine beſcheidene Probe bringen

Wir ſingen einen ſüßen Geſang
Bei Weibern auf der Ofenbank
Wir laſſen an einem jeglichen Ort
Einen kleinen heiligen König dort
Lnvreieleis
Wir geben auch unſern Segen drein
Gemiſcht mit Kuhdreck und Rosmarein

wir damnkenWir danken für Schnaps wir ar Seer

Anders Jahr um die Zeit z
Kyrieeleis Woſen des Zen

So ſingen die Bundesge es Zentun Dr Wirth mit denen dieſer
wackere Zentrumsſührer ſeine republikannchen
Jdeale in die Tat umſetzen will

Man dankt für Osſt
Eine Firma hatte auf Beſtellung Hutſchmuck

für Griechenland geliefert promye ab
geſandt Wie erſtaunte aber die Firma als
ſie von der griechiſchen Zollbehörde die Nach
richt erhielt daß die Einfuhr von Obſt in
Griechenland verboten ſei Auf die Einwen
dungen der Exportfirma daß es ſich bei ihrer

Sendung nicht um Obſt ſondern um Hutſchmuck
in Form von Weintrauben handle blieb die
griechtſche Zollbehörde auf ihrem Schein be
ſtehen fügte aber hilfsbereit hinzu die Ex
portfirma möge Hutſchmuck in Form von Ba
r liefern denn die Einfuhr von Bananen
e

erſter im Luftſchiff den Ozean oder für
ſein Land kämpfte er unbeſiegt in Afrika
oder für ſein Land ſchuf er die Flotte die die
Schlacht am Skagerak gewann oder Sei
nem Lande und der Menſchheit diente er durch
die Erfindung des Rotorſchiffes der
Röntgenſtrahlen

Die Jtaliener haben ihren Raffael ſie haben
aber auch die Könige des neugeeinten Jtaliens
in jenem wundervollen Tempel beigeſetzt den
die alten Römer zu bauen begannen als un
ſere Geſchichte noch im Dunkel lag Sie wer
den dort Eins mit ihrer Vergangenheit die
Gegenwart wird zu ihrem Gliede Das Grab
des unbekannten Soldaten haben ſie auf den
Stufen des Kapitols eingebettet die zugleich
die Stufen ihres Einigungs und erſten
Königsdenkmals ſind Altar des Vater
landes nennen ſie die Stätte

Die Franzoſen betteten ihren Soldaten am
Triumphbogen Wer vorbeigeht entblößt ſein
Haupt vor dieſem Toten und der Geſchichte
Frankreichs der er gedient und der er mah
nend weiter dient

Von den Engländern ſprach ich oben Von
uns Deutſchen auch Es wird Zeit daß wir

dieſe andere Seite der Ehrenmalsfrage
ehen

geben

Politiſche Gloſſen
Von E Beoitzngann

Eo bleibt der Exportſtrma nichts anderes
aerig a Banner r die Late der Do

menwelt chGriechenßands zu kiefern
net Banganen Und da wundert man ſich wa

rm und wieſo manchmal ſo komfſche
entſtehen

Geſchäft iſt Geſchäft
Engkand will wie aus Paris gemeldet wird

Schuldenna gewähren wenn

Schubden die Zuſtimmunzur werben Kanadas in die Vereinigten
r einſt Wilſon der Hochgelobte

Völker ſollen nicht verſchoben werden wie

meter deutſ dens kommen nicht weniger
als 132 Deutſche während auf dieſelbe Fläche

ſchen Bodens nur 15 Engländer bom

Parademarſch als proletariſches Erlebunis
i RNußlandfahrer haben

in Moskau die Parade über die Rote Armee

e es r We
von einem Gntzücken das andere
ſein was ſich auf den Geſichtern deutlich wider

e höchſteMarxi Das iſt tatſächlich der Höhe
punkt alles Grlebens

Wie t ſtehen jene internationalen
da von denen einer in der ſo

zialiſtiſchpaziftſteſchen Ze Die Frau
e werden denim eibtMännern das Schwert aus der Hand wehmen

und ſie lehren es als Feigheit zu empfitn
den für das Vaterland zu ſterben

Preisfrage Wo ſteckt nun der echte und rechte
Marxismus Jn der Frau im Sinate oder
in

Frontkämpfer und Ehrenmal
Die großen Frontkämpferverbände haben an

den Reichspräſidenten die Reichsregierung und
den Reichstagspräſidenten eine Eingabe gerichtet
in der es u a heißt

Bei der bisherigen Erörterung der Frage der
ung eines Reichsehrenmals für die im

Weltkrieg Gefallenen hatten die Organiſationen
der Kriegsbeſchädigten und Kriegerhinterbliebenen erſt am 10 Auguſt der in einer
S eim Reichskunſtwart ihre uffaſſung zu
äußern Mit Be auf dieſe Beſprechung halten
ſie es für ihre Pflicht nochmals auf das eindring
lichſte zu betonen daß ſie die beſte Ehrung
der Gefallenen in einer ausreichen
den Verſorgungder deutſchen Kriegs
beſchädigten und Kriegerhinter
bliebenen ſehen Daß die Verſorgung bis
jetzt im achten Jahre nach Kriegsſchluß nicht den
Erforderniſſen entſpricht hat der Reichstag in
ſeiner Sitzung vom 1 Juli 1926 durch eine mit
G Mehrheit gabe Entſchließung anerkannt

evor an die Errichtung eines Ehrenmals heran
egangen wird müßten erſt die brennendenre der h in befriedigender Form

geregelt werden ie Organiſationen geben ſich
der beſtimmten Erwartung hin daß dies um
gehend ſpäteſtens aber im Zuſammenhang mit
der Aufſtellung des Voranſchlags des e
halts für das kommende Rechnungsjahr geſchieht

Wie Meiſter Grünwald
den Heiland malte

Von Johannes Heinrich Braach
Matthias Grünwald ſchrie au leudertedem Farbenreiber Pinſel und gef e An Ge

ſicht und ſtürzte aus der Kirche Fromme Ge
ſtalten die er malte waren zu fletſchenden
Mäulern drohenden Leibern und gieri geſpreiz
ten Krallen geworden Engel und eraphinehatten ſich in Fertiges Ktegtoren und die
Dämonen hölliſcher Scheußlichkeit aus dem An
toniusflügel in noch verzerrtere Grimaſſen ver
wandelt Eine Horde geifernder Fratzen wütete
hinter ihm her Aufgeriſſene Lider ſtoßender
Angſtatem bebende Lippen und zuckende Bewe
gungen der Arme der Körper des Fliehenden
wand ſich unter grauenvollen Vorſtellungen des
Verfolgungswahnes

Der närri Maler hat ei tollen Tag
eöhnten die Burſchen und n auf den

Fingern damit er ammenſchrecke und noch
entſert er vorwärts ſopringe

ls der Anfall vorßber und das Bewußtſein
ur Wirklichkeit zurückgekehrt war fandKrünwah im Buchengehölz vor v

mond ſchien mit gelbem Licht durch ſchwellende
Winfel irgendwo brach Hochwild r Geb ſch
ein Kauz und kleine 7 aufDie Luft ſchwängerte in ſühen Düften Mai
chen und Ginſterbüſche mußten in der Nähe ſtehen
z Friedſeligkeit beruhigle das Hämmern der
Schläfen das Jerren in den c n hörte auf
die Sinne dehnten ſich aus merzen in weh
mütige Bitterkeit und in Schlafbegeheren

eit Jahren ſchuf er an Altarbildern die
bis auf die Darſtellung des leidenden Heilands
vo Taudet waren Allein bei der Geſtalt des
Erlösſers wollte es nicht c das Werk ſo
zu faſſen daß es als eichnis des ſeeliſchen
Vorſatzes angeſehen werden konnte Grünwald
entwarf zeichnete malte und kratzte von neuem
ab Tief im Jnnern dämmerte und guälte ein
anderes ſtreng bewußtes und doch beſtimmte

Ahnen Es wob über der Abſicht in dem Ge
mälde neben der ſündeſühnenden Opferpein und
der überirdiſchen Verklärung des Erlöſers einen
r unſeres Weſens als ein Gebet um Gnade
eben zu laſſen o lag die Löſung und wann

würde ſie werden
Niedergeſchmettert ſchritt der Meiſter ins freie

Feld Friſch beſteckte Rübenflächen und h
im Halme gewachſene Weizenäcker ſäumten den
Pfad Rehe e im ſatten Klee Am Himmel
zog die Milchſtraße eine ſchimmernde Bahn die
blinkende Wage der Herkules und die ſieben
Sterne des Wagens funkelten in diamantenem
e e Schönheit Ruhe und Andacht weihten
ie Welt

Ein Wanderer kam d die Fluren Sein
Schritt ſchwebte im das wallende
Gewand wuchs aus der Erde Lichtſchwaden um
üllten i mit goldenem Schein Die junge
aat rauſchte und wogte als wollte ſie grüßen

und ſich demütig beugen
a dieſen unruhigen Zeiten bedeutete jedeNachtbegegnung ehe So bog der Meiſter

aus und gab reichlich Platz Der andere ver
weilte und wartete auf ein Wort aber der
Menſchenſcheue fand keine Silbe eilte weiter
und ſpähte vorſgtig am nächſten Erlengebüſch
urück Die Geſtalt war verſchwunden derKnget leer niemand weit und breit Die Natur

träumte wie ſon S gGrünwald rzte fort bis ihn das nächſte
Dorf und die zrbä die an der Kloſtermauer
lagen aufnahmen Jn der Enggaſſe die dem
Kirchtore zuſtrebte trat ihm dieſelbe Erſcheinung
entgegen er Herzſchlag ſtockte vor Entſetzen
und der Hals preßte vor Bangen zu An
ein Ausweichen war nicht zu denken und fliehen

da ſtand der Fremde ſchon vor ihm
Herr ſtotterte der Maler ich bin ein armer

Mann und beſitze nichts als meine Kunſt Aengſt
lich ſah er auf und erkannte ein bleiches leiden
verhärmtes Geſicht

Verzeiht ſtolperte ſein Mund weiter ichwuhle nicht wenn ihr der Hilfe bedürft und
mitkommen wollt mein Bett iſt hart aber es

ſei gerne gegönnt,

D Bet dieſer Vorausſetzung werden de
niſationen die äußere Ehrung Gefallenen

in eines würdigen Ehrenmals unt
äußere Ehrung ſoll nach der einmüt
ung der Verbände a in Form von
unten zum Ausdruck Solcheweckbauten Erholungsheime Unterkunftshäuſer

r Sieche könnten im Zuſammenhang mit einem
Ehrenhain Fgr werden Die Verbände ſind
dabei der Auffaſſu h Weg gegangen
werden muß der e ndung eMittel zum Ziele führt Deshalb unterſtützen
auf das nachdrückli den Plander Schaf
fung eines e e er bei Berka inThäüringen ie für die Errichtung eines
Ehrenmals notwendigen Koſten ten vom

n von den Ländern aufgebracht werden
Die Vornahme einer öffentlichen mmlung wird
von den Organiſationen abgelehnt

Abgegeben haben dieſe Erklärung Stahlhelm
Reichskriegerbund Ky ſer Reichsbanner
SchwarzRotGold Reichsbund Jüdiſcher Front
ſoldaten Reichsvereinigung hemaliger Kriegs
gefangener Reichsverband der riegsbeſchädigten
Reichsbund der Kriegs igten und Zentral
verband der Kriegsbeſ gten

Steuermilöerungen für kleinere
Landöwirte

Wie aus Berlin verlautet ſind unter dem
12 Auguſt vom Reichsfinanzminiſter die neuen
Grundſätze über die Beſteuerung des bäuerlichen
Beſitzes ausgegeben worden nach denen die Ein
kommenſteuer der nicht buchführenden Landwirte
für das Wirtſchaftsjahr 1925/26 veranlagt werden
ſoll und die Umſatzſteuervorauszahlung auf die
Umſätze des Wirtſchaftsjahres 1926/27 zu leiſten
ſind Für die Einkommenſteuer beſtimmt der
Reichsfinanzminiſter daß die Durchſchnittsſätze
alsbald endgültig feſtgeſetzt werden ſollen Die
im Betriebe mitarbeitenden Familienangehörigen
für die nicht bereits Familienermäßigungen ge
währt werden ſollen bei der Einkommenermitt
lung nicht mehr voll ſondern nur zur Hälfte be
rückſichtigt werden Bei der Umſatzſteuer ſoll die
Bewertung des Eigenverbrauchs auf Grund der
Großhandelspreiſe erfolgen

60 Millionen für den Wohnungsbau

Die Preußiſche Staatsregierung hat beſchloſſen
zur Minderung der Erwerbslofigkeit im Bau
gewerbe einen Kredit in Höhe von 60 Millioner
Mark aufzunehmen Der Betrag ſoll wie der
Amtliche Preußiſche Preſſedienſt ſchreibt zur Her
gabe in Form ſogenannter Hauszinsſteuerhypo
iheken für die Schaffung neuer Wohnungen ver
wendet werden Die Bewilligung der Mittel iw
einzelnen wird über die Gemeinden und Gemeinde
verbände geſchehen Es wird damit gerechnet daß
mit Hilfe der neuen Bewilligung das diesjährige
Bauprogramm in Preußen um wenigſtens 12 000
Wohnungen vergrößert wird

Das Arbeitsbeſchaffungsprogramm

Das vom Reichskabinett angenommene Arbeits
beſchaffungsprogramm umfaßt den Zeitraum vom
1 September bis 1 Februar Das Programm ſieht
eine Erweiterung für die Zeit nach dem 1 Febr
vor ſofern die wirtſchaftliche Lage bis dahin keine
grundlegenbe Aenderung erfahren haben wird
Die Verteilung der Arbeitszuweiſungen ſoll im
engen Einvernehmen mit den Ländern erfolgen
Von den Freiſtaaten des Reiches hat bisher nur
Hamburg eine den Reichszuwendungen ent
ſprechende Sonderhilfe für die Erwerbsloſen be
ſchloſſen

Die Einfuhr von Steinkohle nach England be
trug im Juli nach den Angaben des Handels
amtes 2 300 000 Tonnen im Werte von 4 150 000
Pfund Sterling à 20 gegen 700 000 Tonnen
im Juli 1925 Die Kohlenausfuhr betrug 7381
Tonnen im Werte von 7708 Pfund Sterling gegen
4 440 000 Tonnen im Werte von 4 470 000 Pfund
Sterilng im Juli des vergangenen Jahres

Der Blaſſe nickte ſie ſtrebten der Kirche zu
Geſpenſtiſch öffneten ſich die Türen Orgel und
Glocke begannen leiſe zu tönen die ewige Lampeſtrahlte wie eine Sonne auf und die Kerzen
zündeten ſich zu ſilbernen Leuchten an

Herr keuchte Grünwald ſeid ihr ein Hexen
meter vielleicht der Doktor Fauſt

ls nur ein mildes Lächeln antwortete er
mannte er ſich hob unter dem Malergerüſt ein
Fetzen Tuch in die Höhe und ſagte

Hier iſt mein Lager ich muß bei meinerArbeit ruhen wie der Bauernknecht bei ſeinen
Pferden Benutzt es ſtatt meiner wenn euch
das Stroh genügt Beſſeres habe ich nicht zu
vergeben

Der Gaſt legte ſich nieder Grünwald ſetzte
ſich vor das unvollendete Bild Die Müdigkeit
war verronnen er wollte ſchlafen damit er die
Sonderlichkeiten vergeſſe die klingenge rer
die niemand ſpielte die Taghelle des Lichtes das
keine geweckt hatte und das ſeltſame des
zweifelhaften Mannes

Wangen und Stirne trugen die blaubleiche
gelbliche Farbe der Toten die in fürchterlichem
Sterben ſchieden Der Schläfer drehte ſich auf
den Rücken die Arme breiteten ſich aus und die
Beine ſtreckten ſich Der Kopf ſank auf die Seite
zwiſchen die Schultern und der Mund brach auf
als wiche mit Fzitterndem Stöhnen der letzte
Atem aus ihm Er ruht als hinge er am
Kreuz erſchauerte Grünewald und erkannte

rauſend daß ſich eine Dornenkrone um desdenten Haupt flocht Das Gewand wurde
urchſichtiger als Glas und verriet einen über

und über durch Wunden entſtellten Körper
Wahn Wahn wimmerte derMeiſter und bedeckte bald die Augen bald die

Ohren mit Händen Aber der Jauber ſchien
durch Knochen und Fleiſch und das Schlagen der
Glocken und das Schwellen der hundertzüngigen
Pfeifen wich nicht

Da griff er verzweifelt zu ſeinen PinſelnNur po dieſes Werk vollenden nur noch dieſe

höchſte Aufgabe des Lebens zum Ziele führen

nd d len b b daBild des Schlaſenden i deu bie

ichen der tauſend Marter traten noch deutlicher
rvor

Grünewald fuhr zuſammen taſtete nach einen
Hut und brach in die Kniee Schweiß perlkt
aus allen Poren die Lunge röchelte und der
Leib zitterte wie ein im rfoſtigen Wind

Habe nur Mut mich anzuſchauen, tröſtet
eine milde Stimme Du trugſt mich in Dir
willſt Du jetzt da ich vor Dir ſtehe kleinmüti
verzagen

Der Meiſter bäumte ſich auf Spielten ſchoi
Phantaſien einen ſolchen Tanz mit ihm
Raſerei begehrte er hinüber und ballte die Fäuſt
zum Zertrümmern empor

Ein Wink des Rätfelvollen da verharrt
er wie angewurzelt Verſöhnung träufelte in die
heiße Bruſt und Beſpriung von ſorgendem
durchſtrömte ihn wie Rauſch Die Auge
ſtierten in Verzückung und erfaßten daß net
Umwelt wurde und daß das Unbewußte in
Geſchautem verkünde

Das war ſein Heiland
Noch drückte der das bleichHaupt noch gerann unzähliger unden Blut

noch haſteten in ſtarr geordenen Muskeln Dornei
und Stacheln geſchwungener Geißelruten De
Ausdruck eines einzigen unbarmherzigen Leiden

einer Unverſöhnlichteit hätte nicht über den

See die n e wie ſiir ni möglich iſt geſtrahltund Erlöſung in ewiger Siebe wen
Das war ſein Heiland
Künſtlertum begeiſterte auf gläubiger alsSäer die über lter eekäen und z

euen ging er ans Werk Und die Kerzei
ſpendeten eine Fülle von Glut und die Orge
jubelte Geſänge und Hymnen

Drei Tage lang verwehrte GrünewaldMönchen des Kloſters das Betreten der Zirt
Als am vierten Tage auf drängendes Klopfei
keine Antwort kam brachen ſie die Riegel au
und ſtürzten zum Altare Vor dem fertigen Bild
lag der ohnmächtige Meiſter Die Kreuzigungs
ſzene erſchütterte ſie ſo daß eine geraume Weib

ehe Fr wagten näher x kreien
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